
Ein neues Modul in IS/Social macht es 
möglich: Ab sofort können Bewerberdaten 
direkt im SAP-System erfasst werden, ohne 
das Produktivsystem zu belasten. Diese, für 
das System unverbindliche Datenerfassung 
vereinfacht entscheidend den Prozess der 
Bewerberverwaltung, reduziert Eingabefeh-
ler und beschleunigt später die tatsächliche 
Aufnahme. So wird am Tag der Aufnahme aus 
dem Bewerber in nur wenigen Schritten ein 
Bewohner. 

Und das funktioniert so: Die Bewerberdaten 
werden bei der „zentralen Bewerberverwal-
tung“ in einem „abgetrennten“ Nummern-
bereich im SAP-System erfasst und verwaltet. 
Das bedeutet, dass bis zur tatsächlichen Auf-
nahme weder Patienten- und Falldaten noch 
FI-Daten in das Produktivssystem einfl ießen. 
Sollte also wider Erwarten der Vertrag nicht 
zustande kommen, belasten keine „Kar-
teileichen“ das System. Kommt es aber im 
umgekehrten Fall zur Aufnahme, lassen sich 
die erfassten Bewerberdaten auf Knopfdruck 
blitzschnell in das System übernehmen. Das 
spart Zeit und minimiert die Fehlerquote, da 
eine weitere Erfassung der Daten entfällt. 

Mehr noch: Bei gleichzeitiger Verwendung 
der RZV-Formularverwaltung können bei 
der Bewerbung entsprechende „Heimvor-
verträge“ generiert werden, die dann bei der 
tatsächlichen Aufnahme direkt zur Verfügung 
stehen.

Informationsvorsprung für Träger 
und Konzerne

Insbesondere für Träger und Konzerne bietet 
das Modul interessante Features. Informati-
onen zum Beispiel: So lassen sich fundierte 
Aussagen zu den jeweiligen Einrichtungen 
tätigen und Preise als auch Angebotsinfor-
mationen sind für alle Einrichtungen sofort 
abrufbar. Hierfür werden alle einrichtungsre-
levanten Informationen, beispielsweise die 
aktuellen Leistungskataloge, automatisch aus 
den Stammdaten im SAP übernommen und 
für die Datenverarbeitung verwendet. Damit 
befähigt man selbst fachfremdes Personal, 
die Einrichtungen zentral zu verwalten. 
Somit lassen sich ohne Detailkenntnisse 
Kostenvoranschläge oder Heimverträge für 
die verschiedensten Einrichtungen einfach 
und bequem erstellen. Die entsprechenden 

Informationen liefert das System. Selbst eine 
fehlerhafte Eingabe der Betreuungsart ist 
ausgeschlossen. Kurz-, Tages- oder Voll-
zeitpfl ege können nur für die Einrichtungen 
erbracht werden, die diese Leistungen auch 
tatsächlich erbringen.Auch hier hilft das 
System.

Analyse der Bewerber schafft 
marktgerechte Angebote

Die zentrale Bewerberverwaltung unter 
IS/Social agiert darüber hinaus als effi zientes 
Analysewerkzeug. Die umfangreichen Infor-
mationen der Bewerber lassen sich präzise 
auswerten. So können Anfrageschwerpunkte 
nach Regionen differenziert, die Qualität der 
Bewerberbearbeitung hinsichtlich Bewer-
bungsdauer und Vermittlungszeit geprüft 
und formale Informationen wie Geschlecht, 
Alter und Pfl egestufen ausgewertet werden. 
Mit Hilfe dieser Informationen lassen sich die 
Leistungsangebote der Einrichtungen markt-
gerecht anpassen. (pb)
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 Angabe von bis zu drei Wunscheinrichtungen, 
 inklusive Priorisierung

 Bequeme Einrichtungssuche auch über  
 Postleitzahlengebiete

 Angabe der Betreuungsart inklusive Pfl egestufe
 Wartelisteninformationen
 Angaben der Bewerberdaten und eines Angehörigen 
 Angabe eines (vorläufi gen) Kostenträgers
 Aufnahme aller Sozialdaten 
 Volle Integration mit der RZV-Formularverwaltung
 Kostenvoranschlag auf Basis der Leistungspreise der  

 „priorisierten“ Einrichtung

Sie haben Interesse an der „zentralen Bewerberver-
waltung“ unter IS/Social? Für weitere Informationen 
senden Sie einfach eine eMail an marketing@rzv.de / 
Stichwort: „zentrale Bewerberverwaltung“

IS/Social ist für jede Art sozialer Einrichtungen geeignet, sowohl für Pfl ege-, Senioren- und 
Kinderheime als auch für Behinderten-Werkstätten, Kindergärten oder Einrichtungen des 
betreuten Wohnens. Von der Tages- über Kurzzeit- bis hin zur vollstationären Pfl ege werden 
alle Konzepte abgebildet.

IS/Social ist 100% SAP
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